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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Ferdinand Mang, Benjamin Nolte, Ulrich Singer und Fraktion 
(AfD) 

Haushaltsplan 2024/2025; 
hier: Zuschuss an die Regensburger Domspatzen, den Tölzer Knabenchor, den 

Windsbacher Knabenchor und die Augsburger Domsingknaben 
 (Kap. 15 05 Tit. 686 09) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2024/2025 werden folgende Änderungen vorgenom-
men: 

Im Kap. 15 05 wird der Ansatz im Tit. 686 09 (Zuschuss an die Regensburger Doms-
patzen, den Tölzer Knabenchor, den Windsbacher Knabenchor und die Augsburger 
Domsingknaben) für das Jahr 2024 von 765,2 Tsd. Euro um 234,8 Tsd. Euro auf 
1.000,0 Tsd. Euro erhöht. 

Im Kap. 15 05 wird der Ansatz im Tit. 686 09 (Zuschuss an die Regensburger Doms-
patzen, den Tölzer Knabenchor, den Windsbacher Knabenchor und die Augsburger 
Domsingknaben) für das Jahr 2025 von 765,2 Tsd. Euro um 234,8 Tsd. Euro auf 
1.000,0 Tsd. Euro erhöht. 

Die Deckung erfolgt aus den in Kap. 15 05 TG 83 eingesparten Mitteln. 

 

 

Begründung: 

Die Erhöhung der Zuschüsse zur Teilfinanzierung des Instrumentalunterrichts, der 
Stimmbildung etc. ist aufgrund der Inflation und der Energiekrise, die auch die Knaben-
chöre in Bayern hart trifft, unabdingbar. Eine dauerhafte Bezuschussung von 
1 Mio. Euro pro Haushaltsjahr ist ein wichtiges Zeichen des Freistaates für seine Nach-
wuchstalente. Die mit dem Haushaltsjahr geplante Erhöhung ist noch nicht ausrei-
chend. 
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